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7 | ﻿Vorwort

VORWORT

Die „Portale zu Vergangenheit und Zukunft“ 
sind mittlerweile zu einem Standardwerk über 
Bibliotheken in Deutschland geworden und 
ich freue mich, dass sie nunmehr bereits in der 
sechsten, überarbeiteten und erweiterten Auf-
lage vorliegen.

 Seit seinem ersten Erscheinen 2003 zum 
IFLA-Weltkongress in Berlin hat das Buch eine 
beeindruckende Erfolgsgeschichte geschrie-
ben. Es wurde von Anfang an auch in englischer 
Sprache publiziert und mittlerweile in acht 
weitere Sprachen übersetzt. Als Kompendium 
über die Geschichte, Struktur und Kooperation 
der Bibliotheken in Deutschland, wie auch als 
Informationsquelle über aktuelle Entwicklun-
gen und spannende Zukunftsperspektiven der 
Bibliotheken sind die „Portale“ aus der Reihe 
der Gesamtdarstellungen des deutschen Biblio-
thekswesens nicht mehr wegzudenken.

 Für unsere Gäste und Partner:innen aus 
dem Ausland bietet das Werk einen konzisen 
Überblick über die Verfasstheit der deutschen 
Bibliotheken und ihre aktuellen Herausforde-
rungen. Student:innen der bibliotheks- und 
informationswissenschaftlichen Fächer finden 
dort grundlegende Informationen und eine 
erste Strukturierung ihres Wissensgebiets. Aber 
auch den Beschäftigten in den Bibliotheken 
bietet die aktualisierte Auflage einen Überblick 
über neueste fachliche Entwicklungen. Nicht 
zuletzt finden auch Benutzer:innen interessan-
te Hinweise auf innovative Serviceleistungen 
und neue Trends in den Bibliotheken.

 Ich danke den beiden Autoren Jürgen See-
feldt und Dr. Ludger Syré für die professionelle 
Überarbeitung des Textes, die umfangreiche 
Recherchen und akribische Detailarbeit er-
forderte. Fast die Hälfte des Textes wurde neu 
formuliert, das gesamte Zahlenwerk wurde 
aktualisiert und rund ein Viertel der Fotos wur-
de ausgetauscht.

 Um der dynamischen Entwicklung in den Bi-
bliotheken Rechnung zu tragen, wurden einige 
neue Passagen zu folgenden aktuellen Aspek-
ten eingefügt: Museumsbibliotheken, Maker-
spaces, Bibliothek der Dinge, „Grüne Bibliothek 
und Nachhaltigkeit“ sowie Lernräume.

 Außerdem gibt es erstmals vertiefende 

Ausführungen zu den Grundlagen der Biblio-
theksethik und zu den Grundzügen des Biblio-
theksrechts.

 Den Band beschließt ein ausführliches Ka-
pitel über aktuelle Herausforderungen, denen 
Bibliotheken aufgrund der Corona-Pandemie 
und des Ukraine-Krieges gegenüberstehen.

 Angesichts dieser jüngsten Entwicklungen 
ist die Rolle von Bibliotheken als Garanten der 
Informationsfreiheit und als Orte zivilgesell-
schaftlicher Teilhabe wichtiger denn je: Biblio-
theken schaffen einen Raum für demokratische 
Meinungsbildung, sie fördern die Partizipation 
am gesellschaftlichen Dialog und ermöglichen 
lebenslange Lernprozesse.

 Das Buch zeigt auf, wie wichtig Bibliotheken 
als Freiräume für Demokratie geworden sind 
und wie sie ihre gesellschaftspolitische Rolle 
wahrnehmen.

 Die Bereitstellung von gesicherten und 
faktenbasierten Informationen möglichst 
ohne Zugangsbarrieren wird immer bedeu-
tender, sowohl in Öffentlichen als auch in 
Wissenschaftlichen Bibliotheken. Die Open-Ac-
cess-Transformation rückt daher ebenso in den 
Blick wie der Aufbau von nachhaltigen Informa-
tionsinfrastrukturen für die Wissenschaft.

 Die Autoren gehen außerdem der Frage nach, 
wie sich die Dienstleistungen von Bibliotheken 
durch die Corona-Pandemie verändert haben 
und was dies für das Arbeitsfeld von Wissen-
schaftlichen und Öffentlichen Bibliotheken 
bedeuten kann. 
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